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Kreisliga Gruppe 1

TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 III : TSG Sulzbach 1888 III 
Donnerstag, 03.02.2022, 20:22 Uhr

TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 III gegen TSG Sulzbach 
1888 III 9:5

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam vom TTV Eschborn-Niederhöchstadt
2021 III, als Johannes Hausdörfer sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste der
TSG Sulzbach 1888 III perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Linke und Ökmen,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 8. Saisonspiel waren
die Gastgeber vom TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 III ersatzgeschwächt angetreten, was sie
aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war
nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von
Reeber / Cziepluch gegen Schall / Fey. Unbeeindruckt von einem wenig später folgenden 2:0-
Rückstand, kamen Linke / Ökmen gegen Fuchs / Hogrebe dann besser in die Partie und gewannen
die Partie noch im finalen Durchgang. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nur einen Satzerfolg verbuchten
jedoch Hausdörfer / Wack bei ihrer Niederlage gegen Sinner / Fuchs. Nach den anfänglichen
Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Götz-Detlev Linke hatte danach seinen Gegner Christian Hogrebe
beim deutlichen 11:6, 11:9, 11:9 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Efe Ökmen
überzeugte im Einzel gegen Robin Fuchs, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu
rütteln. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Über
eine lange Zeit dagegenhalten konnte Hartmut Reeber beim 2:3 gegen Andreas Sinner. Das Spiel
verlor er dennoch im 5. Satz. Bernd Cziepluch hatte im Spiel gegen Alexander Schall am Ende beim
3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Bei einem Spielstand von 5:2
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Johannes Hausdörfer gelang es, Michael Fuchs im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Messers Schneide stand daraufhin das Spiel zwischen Reiner
Wack und Julian Fey, ehe sich der Gastspieler mit 8:11, 11:8, 7:11, 11:8, 9:11 durchsetzte. Wie
knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Götz-Detlev Linke
bekam es nun mit Robin Fuchs zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Götz-
Detlev Linke am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Recht
kurzen Prozess machte Efe Ökmen beim 3:0 mit Christian Hogrebe. In toller Verfassung präsentierte
sich Hartmut Reeber im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Alexander Schall. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Keinen
Zähler beisteuern konnte Bernd Cziepluch im Match gegen Andreas Sinner, das 0:3 verloren ging.
Mit 3:1 gewann Johannes Hausdörfer gegen Julian Fey und gab dabei nur einen Satz ab. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Der 9:5-Heimsieg war
somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 08.02.2022 gegen die
TSG 1888 Eddersheim III, während die TSG Sulzbach 1888 III am 11.02.2022 gegen den TuS
Hornau IV antritt.
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 Statistik:
 TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 III

Doppel: Reeber / Cziepluch 1:0, Linke / Ökmen 1:0, Hausdörfer / Wack 0:1 
Einzel: G. Linke 2:0, E. Ökmen 2:0, H. Reeber 0:2, B. Cziepluch 1:1, J. Hausdörfer 2:0, R. Wack 0:1 

 TSG Sulzbach 1888 III
Doppel: Fuchs / Hogrebe 0:1, Schall / Fey 0:1, Sinner / Fuchs 1:0 
Einzel: R. Fuchs 0:2, C. Hogrebe 0:2, A. Schall 1:1, A. Sinner 2:0, J. Fey 1:1, M. Fuchs 0:1


